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Haus verkauft. 
Traume erfullt.

Roßstraße 92 
40476 Düsseldorf
Fon +49 211 3559350
Fax +49 211 35593520
busch-wohnimmobilien.de

Egal in welcher Phase des Lebens Sie sich gerade 
befinden: Ob Sie ein Zuhause suchen, Ihr Haus zur 
Erfüllung Ihrer Ruhestandsträume verkaufen oder 
Sie sich einfach nur verändern wollen, bei uns sind 
Ihre Immobilienwünsche gut aufgehoben.

busch. anders als gewohnt.

Liebe Leserinnen,

liebe Leser,

sichern Sie sich eine 

kostenlose Bewertung

 Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an.
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www.allianz-martin-meyer.de

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Martin Meyer e.K.
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Titelbild: Buscher Mühle, erstmals 1790 urkundlich erwähnt. Sie liegt in der Nähe
des S-Bahnhof Derendorf im Park an der Mulvanystraße. Seit September 1992 wird
sie als Begegnungsstätte vom Heimatverein Derendorfer Jonges genutzt.   Foto: petCA
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Nächster Heimatabend
Montag, 9. Mai 2016, 19.00 Uhr

 Barbarasaal, Becherstraße 

Einladung zum Heimatabend
Montag, 11. April 2016, 19.30 Uhr
Buscher Mühle, Mulvanystraße 15

Herr Helmut Höhn

Rheinbahn Düsseldorf

Netz met Häzz

Das neue Liniennetz

in Düsseldorf

Tagesordnung:

- Begrüßung
- Verlesung der Post
- Genehmigung des Berichts

vom letzten Heimatabend
- Neuaufnahmen
- Verschiedenes
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Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.

Wie Sie sich die Zukunft auch ausmalen,
wir helfen, sie zu gestalten.

Das Sparkassen-Finanzkonzept.

www.sskduesseldorf.de

Wenn‘s um Geld geht



5

TOP 1 – Eröffnung durch den Baas
Die Jahreshauptversammlung 2016 wurde
um 19:34 Uhr durch Baas Martin Meyer er-
öffnet. Neben den anwesenden Jonges be-
grüßte er die beiden anwesenden Ehrenvor-
standsmitglieder Dieter Arensmann und
Ernst Dominick sowie den amtierenden
Derendorfer Regimentskönig Siggi Abels.

TOP 2 – Totenehrung
Der Baas bat die Jonges, sich für eine
Schweigeminute zu erheben und unserem
im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglied,
Heinz Gatzen, zu gedenken.

TOP 3 – Neuaufnahmen
keine

TOP 4 – Genehmigung Bericht letzter Hei-
matabend (15.02.2016)
Der Bericht wurde einstimmig genehmigt.

TOP 5 – Verlesung der Post
keine

TOP 5.1 – Anträge
Keine Anträge eingegangen.

TOP 6 – Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einberufung der Jahreshauptver-
sammlung und deren Beschlussfähigkeit
Es wurde festgestellt, dass die Einberufung
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung
ordnungsgemäß und fristgerecht erfolgt ist.
Weiterhin wurde festgestellt, dass die
Beschlussfähigkeit gegeben ist.

TOP 7 – Feststellung des Stimmrechts der
anwesenden Mitglieder
Das Stimmrecht der 45 anwesenden Mitglie-
der wurde ordnungsgemäß festgestellt.

Bericht über die Jahreshauptversammlung
vom 14.03.2016

TOP 8 – Anerkennung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wurde einstimmig aner-
kannt.

TOP 9 – Jahresbericht des Geschäftsfüh-
rers
Der Jahresbericht des Geschäftsführers
wurde bereits im vergangenen „der
derendorfer“ (Februar 2016) veröffentlicht.

TOP 10 – Jahresbericht Schatzmeister
Die Einnahmen-/Überschussrechnung wur-
de von unserem zweiten Schatzmeister,
Sascha Hartmann, detailliert vorgetragen
und liegt zur Einsicht (ausschließlich für Mit-
glieder) in der Geschäftsstelle aus.

TOP 11 – Jahresbericht Kassenprüfer
Detaillierter Bericht des ersten Kassen-
prüfers Heiko Brandenberg über die Kassen-
prüfung am 09.03.2016 mit Marcus
Giesenfeld (2. Kassenprüfer), Sascha Hart-
mann (2. Schatzmeister) und Karl-Heinz
Gatzen (Geschäftsführer). Die Kassen-
prüfung ist positiv ausgefallen: Heiko
Brandenberg schlug die Entlastung des Vor-
stands vor.

TOP 12 – Aussprache zu den Punkten 9
bis 11
Es wurde die Frage gestellt, ob der Bericht
der Schatzmeister an die Jonges verteilt
wird: siehe TOP 10 - eine Verteilung erfolgt
nicht; der Bericht liegt zur Einsicht in der
Geschäftsstelle aus.

TOP 13 – Entlastung des Vorstands
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.

TOP 14 – Neuwahl eines Kassenprüfers
Heiko Brandenberg scheidet turnusgemäß
aus und Marcus Giesenfeld wird somit er-
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MEISTERBETRIEB

GOLZHEIMER STRASSE 102  40476 DÜSSELDORF

FON 0211- 5 14 55 42  FAX 0211- 5 14 58 65  MOBIL 0177 - 2 67 14 59

– MITGLIED DES VEREINS –

FRANK KOSS      MALERMEISTER
WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN UND KREATIVE WANDGESTALTUNG

- Mitglied des Vereins -

Schreinerei
Ilija Barisic e.K.
Peter Barisic
Tischlermeister

BAU UND INNENAUSBAU

Möbel nach Maß  ·  Montagen
Einbauschränke  ·  Fenster  ·  Türen
Reparaturen  ·  Einbruchschäden
Restaurierungen

Moltkestraße 96
40479 Düsseldorf
Telefon 0211-44 34 66

0172-2033466
Telefax 0211-44 67 02
www.schreinerei-barisic.de

Roßstraße 33 , 40476 Düsseldorf
Telefon 0211 /48 7182, Fax 0211 /514 39 56

www.raumausstattung-hummer.de

- Ihr Zuhause ist unsere Leidenschaft -

- Mitglied des Vereins -

Hummer
Raumausstattung
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ster Kassenprüfer. Dirk Moll hat sich für den
Posten des zweiten Kassenprüfers gemel-
det und wurde einstimmig gewählt.

TOP 15 – Verschiedenes
Baas Martin Meyer wies die Jonges auf das
laufende Jubiläumsjahr hin; im Mai findet ein
großer Jubiläumsheimatabend zum 60-jäh-
rigen Bestehen der Derendorfer Jonges am
Gründungstag (09.05.) im Barbarasaal statt.
Die persönliche Einladung samt Jubiläums-
heft folgt per Post. Zusätzlich zu diesem
Jubiläumsheimatabend werden sich die
Jonges in einer Straßenbahn präsentieren
dürfen: etwa einen Monat lang stellt uns die
Rheinbahn eine Straßenbahn zur Verfügung,
in der wir unseren Verein vorstellen dürfen.
Höchstwahrscheinlich wird diese Straßen-
bahn dann auf der Linie 701 verkehren. Au-
ßerdem wird es eine Sonderfahrt am 29.05.
samt Vortrag von unserem Vorstandsmitglied

Manfred Hebenstreit geben (geplant ist die
Fahrt durch Derendorf, Rath und Unterrath).
Die im vergangenen Jahr ausgefallene Her-
rentour nach Duisburg wird in diesem Jahr
nicht nachgeholt; in 2016 findet wieder das
Oktoberfest in der Buscher Mühle statt.
Noch immer nicht abschließend geklärt war
die Frage, ob wir es beibehalten, die Damen,
die uns im jeweils aktuellen Jahr tatkräftig
beim Mühlenfest unterstützt haben, zum
Weihnachtsheimatabend einladen und vom
Nikolaus mit einer kleinen Aufmerksamkeit
bedenken zu lassen oder nicht. In einem
Meinungsbild wurde ziemlich eindeutig ge-
zeigt, dass wir so auch künftig verfahren
werden: 44 Ja-Stimmen stand eine Enthal-
tung gegenüber.

Die Jahreshauptversammlung wurde um
20:35 Uhr vom Baas geschlossen.

Alexander Stehr

Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Mitglieder,
für einige Projekte an der Buscher Mühle suchen wir noch Spender.
Wir planen zum Beispiel:
- in der Mühle die komplette Bestuhlung zu erneuern,
- den Garten im Mühlengelände dauerhaft neu anzulegen,

(heute besteht der Untergrund aus Schutt, der keine Grundlage
für ordentliches Pflanzenwachstum ist).

- ein Gartenhaus für die Unterbringung der Plastikstühle und
einigem Gartenhandwerkszeug.

Wir freuen uns über jeden Betrag!!!
Herzlichen Dank.

Spenden können Sie auf das Konto des Heimatvereins:
Stadtsparkasse Düsseldorf,
IBAN: DE55 3005 0110 0041 0131 52  -  BIC: DUSSDEDDXXX
Stichwort: Buscher Mühle (bitte angeben)
Eine Spendenquittung erfolgt auf Wunsch nach Geldeingang
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Jonges-Termine

Samstag, 16. April 2016, 15.00 Uhr
SCHIESSEN JONGESKÖNIG 2016

Schießstand Schützenplatz Vogelsanger Weg
Selbstverständlich sind unsere Frauen mit eingeladen.

Für unsere Frauen und unsere Gäste
besteht die Möglichkeit, auf einen Gästevogel zu schießen.

Für das leibliche Wohl wird wieder gesorgt.

Montag, 9. Mai 2016, 19.00 Uhr

Die Jonges feiern 60. GeburtstagDie Jonges feiern 60. GeburtstagDie Jonges feiern 60. GeburtstagDie Jonges feiern 60. GeburtstagDie Jonges feiern 60. Geburtstag
im Barbarasaal, Becherstraße

Genau an diesem Tag vor 60 Jahren wurde der
Heimatverein Derendorfer Jonges 1956 e.V.

in der Gaststätte Becker – heute Brauhof – gegründet.

Zu diesem Abend mit unseren Frauen
erfolgt eine persönliche Einladung.

- MITGLIED DES VEREINS -
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Münsterstraße 120
40476 Düsseldorf
Telefon 02 11/ 44 4175

FEINE FLEISCH- UND WURSTWAREN

Jahre

Kalte und warme Buffets

täglich Mittagstisch
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Herzlichen Glückwunsch

14. April 2016 89 Jahre Walter Grebe
Metzer Straße 5, 40476 Düsseldorf

25. April 2016 75 Jahre Heinz Ehl
Am Maubishof 24, 41564 Kaarst

27. April 2016 87 Jahre Otto Lindner
Moerser Straße 126 a, 40667 Meerbusch-Büderich

  2. Mai 2016 65 Jahre Heinz-Jürgen Schmucker
Geistenstraße 18, 40476 Düsseldorf

  3. Mai 2016 70 Jahre Wilfried Kübler
Zum Prumebrink 7, 49326 Melle-Wellingholzhausen

Veröffentlicht werden die Geburtstage 30, 40, 50, 60, 65, 70, 75, 80 Jahre, danach jährlich.
Daneben werden Ehejubiläen (sofern bekannt) veröffentlicht.

Sollte jemand versehentlich vergessen worden sein, bitte um Meldung an die Geschäftsstelle.

Scheidungs- und Unterhaltsrecht
Arbeitsrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Klever Straße 80, 40477 Düsseldorf
Telefon: 0211 /44 69 43

0211/48 3638
E-mail: rarunkel-raschmidt@freenet.de

Dr. Hinze, Runkel & Schmidt
Rechtsanwälte

Strafverteidigung
Erbrecht
Straßenverkehrsrecht

Fax: 0211 /48 64 25
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• Blutuntersuchungen
• Blutdruckmessung
• Kompressionsstrümpfe

nach Maß
• Reiseimpfberatung
• Heil– und Hilfsmittel
• Verleih von Babywaagen,

Milchpumpen u. Inhalier-
geräten

• Hauslieferung

Ihre Hausapotheke

Roßstr. 10   40476 Düsseldorf
Tel. 46 08 43         Fax 46 75 40

E-mail:info@janus-apotheke.de

Apotheker Volker Schmitz
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Liebe Mitglieder und Freunde des Heimat-
vereins Derendorfer Jonges 1956 e.V.,
bei uns in Derendorf leben viele Menschen,
die von Gewalt und Terror aus ihrer Heimat
vertrieben wurden. Es sind unsere Neuen
Nachbarn. Sie sind aus Syrien und ande-
ren Ländern geflohen. Diese Menschen
sind auf der Suche nach Schutz und einer
lebenswerten Zukunft, für die sie alles auf-
gegeben haben. Nun sind sie hier, bei uns,
in einer Kultur angekommen, welche in vie-
lerlei Hinsicht ungewohnt und neu für sie
ist. Dabei wollen wir unsere Neuen Nach-
barn nicht allein lassen. Jeder dieser Men-
schen hat eine eigene ganz persönliche
Lebensgeschichte. Für ein gutes Miteinan-

der müssen wir uns kennenlernen, dazu ist
es gut und wichtig, mehr voneinander zu
erfahren, aufeinander zuzugehen und sie
dabei zu unterstützen, sich hier einzuleben,
damit sie sich vielleicht eines Tages auch
hier zuhause fühlen können. Integration ist
mehr als ein staatlich organisierter Kurs;
Integration betrifft jeden, der in diesem Land
lebt, zur Integration gehört aktive und offe-

Neue Nachbarn in Derendorf Pempelfort
Unterstützung und Mithilfe gesucht!

ne Begegnung.

Die Katholische Kirche Derendorf Pempel-
fort möchte Raum für solche Begegnungen
und das gegenseitige Kennenlernen schaf-
fen. Wir haben daher beschlossen, einen
ehrenamtlichen Dienst für den Aufbau und
die Koordination der Flüchtlingsprojekte in
unserer Gemeinde und in unseren Stadt-
teilen einzurichten. In Zukunft wird Frau Eva
Koch im Auftrag von Pfarrer Heribert Dölle

Eva Koch
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für die Katholische Kirche Derendorf
Pempelfort diese Aufgabe übernehmen.
Derzeit gibt es zwei große Unterkünfte in
unserer unmittelbaren Umgebung, auf der
Roßstraße und auf der Ulmenstraße, dazu
eine kleinere auf der Kaiserswerther Stra-
ße. Wir möchten gerne regelmäßige Tref-
fen in und außerhalb der Unterkünfte orga-
nisieren, z.B. Nachmittage mit Tee und Ku-
chen, Basteln mit Kindern, Stadtteil-
rundgänge, Fußballspielen, Ausflüge und
vieles mehr. Ihre Unterstützung dabei ist
willkommen und wichtig!
In der Unterkunft auf der Ulmenstraße woh-
nen zurzeit 160 Männer, die sich in einem
großen Kochzelt selbst versorgen. Liebe
Mitglieder und Freunde des Heimatvereins
Derendorfer Jonges 1956 e.V., sehen Sie
eine Möglichkeit, und hätten Sie Freude
daran, auch über sprachliche Hürden hin-
weg diesen Menschen zu begegnen? Wä-
ren Sie daran interessiert, ihnen unsere
Stadt unsere Kultur zu zeigen oder z. B.
gemeinsam zu kochen? Sich im Gespräch
über die verschiedenen Lebensläufe aus-
zutauschen und mehr voneinander zu er-
fahren? Spielen Sie gerne Basketball oder
Fußball? Anfängliche Berührungsängste
und Unsicherheiten, die vielleicht auf bei-
den Seiten bestehen, legen sich erfah-
rungsgemäß sehr schnell! Suchen Sie die
Begegnung und lassen Sie uns gemeinsam
unsere neuen Nachbarn mit offenen Her-

zen willkommen heißen.
Wenn Sie Zeit und Lust haben, sich zu en-
gagieren, dann melden sie sich gerne di-
rekt bei Frau Koch unter koch@kath-
derendorf-pempelfort.de oder telefonisch im
Pastoralbüro unserer Gemeinde Telefon:
0211 - 946 84 80.

Es grüßen Sie herzlich
Pfarrer Heribert Dölle     Eva Koch

Tel. 0211 / 48 99 88
Fax0211 / 444 55 00

Rheinbabenstraße 5
40476 Düsseldorf
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Das ist schon ein merkwürdiger, oder
soll ich sagen kreativer Text, den die
Werbung hervorbringt: „Lost in Deren-
dorf“, was so viel bedeutet wie „Verlo-
ren in Derendorf“. Dieses Plakat habe
ich vor einiger Zeit am ehemaligen Ge-
fängnis Ulmer Höh gesehen. Wenn
man denn hineindürfte, in den alten
Knast, dann könnte man sich sicher-
lich verloren vorkommen zwischen den
vielen maroden Gebäuden. Aber
sonst, wer oder was ist hier verloren?
Was will mir das Plakat sagen? Wer-
bung soll neugierig machen, Zweck er-
reicht, also näher heran und die Lö-
sung suchen. Da steht in der nächsten
Zeile: „Starthilfe für carate Girls & Boys“
- carate wirklich kleingeschrieben mit
c. Und jetzt, wer ist jetzt verloren? Ich,
der wissbegierige Leser.
Muss ich das wirklich so verstehen: man ist

also verloren in Derendorf, wenn man keine
Starthilfe für Karate erhält. Und das vor ei-
nem Knast, indem gar keine Spitzbuben
mehr sitzen. Auch der zweite Untertitel ist
nicht wirklich hilfreich und trägt eigentlich nur

Gesehen in Derendorf

zur weiteren Verwirrung bei. Da lese ich:
„CARAT - HELPDESK“. Also, Carat (mit C)

ist eine Hotelgruppe und Karat
(mit K) ist eine Maßeinheit für die
Masse von Edelsteinen bzw. für
den Feingehalt von Gold. Soviel
weiß ich schon. Es gibt auch eine
deutsche Rockgruppe aus der
ehemaligen DDR mit dem Namen
Karat. „Über sieben Brücken
musst du gehen“. Ob mir danach
die Erleuchtung kommt? Ja und
„Helpdesk“, das ist auf gut
deutsch ein „Hilfe-Schreibtisch“.
Vielleicht der Empfangsschalter
im Carat Hotel? Also den brauche
ich jetzt ganz dringend. Hoffent-
lich sitzt jemand dahinter und weiß
Auskunft und ist nicht verloren in
Derendorf.

Ich fahre mit dem Rad durch mein Viertel
und sehe beiläufig noch ein Schild. Diesmal
ganz ohne Worte, jedoch ist es mir diesmal
eindeutig verständlich und trotzdem kann ich
es nicht glauben. Krötenwanderung in Deren-
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dorf! „Ja wo laufen sie denn“, fällt mir
spontan ein. Meine Kröten aus dem
Portemonnaie, die laufen mir davon.
Aber 4-beinige Kröten? Das Schild
steht am südlichen Rand vom Nord-
friedhof. Da wandern die Kröten vom
Friedhof über die Straße in die um-
liegenden Gärten der Siedlungshäu-
ser. Gesehen habe ich bisher keine
Kröten. Aber die wandern ja auch nur
nachts. Jedoch eine Frage hätte ich
da noch: Können die Kröten das le-
sen, dass sie zwischen 19 und 7 Uhr
nur langsam wandern sollen?

Text und Foto: heb

Krötenwanderung auf der Hugo-Viehoff-Straße

Fahrschule Brück
Es begrüßen Euch
Wolfgang Jaschke,

Tanja Jaschke
und die „gute Seele“

Annette Swienty

Sommersstraße 19
40476 Düsseldorf
Telefon: 465070

unter Freunden

Der Tip

Elektroinstallation
Heißwassergeräte
Nachtstromheizung
Antennenbau
Kabelfernsehen
Haussprechanlagen
Elektrogeräte
Reparaturen

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG
Walter Lauffs seit 1924 · Inh. Falk Kames
Weißenburgstraße 39 · 40476 Düsseldorf

Tel. (02 11) 44 22 01 · Fax (02 11) 4 40 27 87
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Der Düsseldorfer Großmarkt blickt im Jahr
seines 80-jährigen Bestehens nach vorne:
Er behält seinen Standort an der Ulmen-
straße und wird zukunftsfit gemacht. Ober-
bürgermeister Thomas Geisel: „Unser Ziel ist
es, diesen Standort im Schulterschluss mit
den Großmarkthändlern dauerhaft zu si-
chern.“
Dazu werden die Landeshauptstadt Düssel-
dorf und die Großmarktgilde Düsseldorf (GD)
gemeinsam mit Experten ein Konzept für
einen zukunftsfähigen Großmarkt an der
Ulmenstraße entwickeln. Verbraucherschutz-
dezernentin Helga Stulgies: „Der Düsseldor-
fer Großmarkt an der Ulmenstraße gehört
zu den 18 bedeutendsten in Deutschland.
Diesen Standortvorteil wollen wir weiter aus-
bauen.“

Großmarkt soll dauerhaft gesichert werden
Landeshauptstadt Düsseldorf und die Großmarktgilde entwickeln

gemeinsam ein Konzept für einen zukunftsfähigen Großmarkt

Die Großmarktgilde freut sich über diese
Zusage zur Standortsicherung: „Mit der Zu-
sicherung des Standortes wollen wir nun den
Großmarkt neu aufstellen und ihn an die
veränderten Bedürfnisse und Geschmäcker
der Kunden anpassen - mit noch mehr Viel-
falt und Qualität. Dazu gehört ein breites
Angebot gesunder Nahrungsmittel und eine
bunte Pflanzenwelt.“
Auslöser für die Überlegungen zur Neuge-
staltung ist, dass die beiden ältesten der ins-
gesamt 18 Hallen des Düsseldorfer Groß-
marktes abgerissen werden, da ein
Gebäudegutachten statische Mängel an die-
sen Gebäuden aus den 1950er-Jahren fest-
gestellt hat - obwohl keine akute Einsturz-
gefahr besteht. Auch eine dritte Halle wird in
diesem Zusammenhang abgerissen. Die be-

Großmarkt-Einfahrt Ulmenstraße

Liebe Leserin, lieber Leser! Berücksichtigen
Sie bitte bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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SEIT 1986

UNSER  ZIEL  GUT  UND  VIEL

Parkstraße 70 · 40477 Düsseldorf · Tel.: 0211 / 46 35 02

Düsseldorfer Familien-Karte %

D a s G l a s e r - T e a m

R e p a r a t u r - S c h n e l l d i e n s t

KAMP GMBH
Kaiserswerther Straße 41
40477 Düsseldorf

Telefon+
Notdienst:
Telefax:

0211/4911742

team@glasbau-kamp.de

0211/4981171

troffenen Händler werden auf freie Kapazi-
täten in den übrigen Hallen verteilt.
Die entstandenen Freiflächen sollen tempo-
rär zunächst von der Firma Daimler für den
Sprinter-Modellwechsel genutzt werden.

Hintergrund:
Der Düsseldorfer Großmarkt an der Ulmen-
straße, mit fast 170 Händlern, besteht seit
1936. Hier werden an 300 Markttagen im
Jahr auf 165 000 Quadratmetern Fläche al-
leine insgesamt zirka 300 000 Tonnen Obst
und Gemüse für zirka 500 Millionen Euro
umgesetzt.                          jäk, pdl - 13.01.2016
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In der zweiten Pflanzperiode nach dem
Sturm Ela von Pfingsten 2014 liefen im Ja-
nuar und Februar die Arbeiten auf Hochtou-
ren. An vielen Stellen, auch in unseren
Vereinsstadtteilen, wurden Nachpflan-
zungen gesetzt und Lücken aufgefüllt.
Auf dem denkmalgeschützten Golzheimer
Platz wurden 2015 bereits drei Amberbäume
gepflanzt. Nun folgten noch eine Eiche und
eine Magnolie. Damit sind alle Lücken, die

der Sturm gerissen hatte, in diesem
Park geschlossen worden.
Ebenso behob das Gartenamt die
Sturmschäden im denkmalgeschütz-
ten Rheingärtchen am Joseph-
Beuys-Ufer nahe der Rheinterrasse.
In der kleinen Parkanlage gingen
neun Bäume und viele wertvolle
Sträucher verloren. Sieben Bäume
wurden jetzt als Ersatz gepflanzt, fünf
Linden und zwei Amberbäume. Bei
der Restaurierung der Beete wurden auch
die Kantsteine und der Zaun erneuert. Im
Frühjahr folgen noch zahlreiche Blüten-
gehölze und Stauden. Die Wiederherrichtung
der Anlage hat fast 100 000 Euro gekostet –
die Fortuna spendete dafür 20 000 Euro.

Der Rheingarten, südlich der Rheinterrasse
Foto: MK

Neue Bäume für Derendorf und Pempelfort
Entlang der „Seufzerallee“ im Hofgarten wur-
den 15 Linden gepflanzt. Ebenso werden die
zerstörten Straßenbäume ersetzt. Bis März
sollen rund 400 Bäume in Düsseldorf neu
eingesetzt werden, vorrangig dort, wo viele
Bäume verloren gingen. Dabei werden zu-
nächst die Lücken geschlossen, für die eine
Baumpatenschaft oder Spende vorliegt.
Im Rheinpark Golzheim wurden 80 Bäume
neu eingesetzt. Mit dabei sind drei 20 Jahre

alte Säuleneichen und 12 besonders
große, bis zu 10m hohe Bäume. Die
Anpflanzung richtet sich nach dem hi-
storischen Plan, der nach Abbau der
Messe GESOLEI 1926 entworfen
wurde. Dazu gehören ebenso die
Roßkastanienallee entlang der Ce-
cilienallee und die Promenade an der
Hochwassermauer.
Mit den bereits in der vorigen Saison
getätigten Pflanzungen sind dann
rund 45 % der Verluste durch Ela aus-

geglichen. Trotzdem wird es noch viele Jah-
re dauern, bis sich das gewohnte Park- oder
Straßenbild einstellt.

Text und Foto: heb

Neue Bäume auf der Prinz-Georg-Straße
Foto: heb
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Info: 0211 - 91 37 18 0 
www.physiotherapie-selder.de

Glockenstraße 24
40476 Düsseldorf-Derendorf

2x in Düsseldorf

„Ein starkes Tea
m 

    für Ihre Gesundheit!“

Massagen
Krankengymnastik
Physikalische Therapie

H. D. Krott · Collenbachstraße 45a · 40476 Düsseldorf · Tel. (02 11) 44 18 33

Mitglied des Vereines

Licht-, Kraft-, Antennenanlagen

Nachtstromspeicherheizung

EDV-Installation

Kabelfernsehen

Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr - und nach telefonischer Vereinbarung

Siegfried Hofmeister
Goldschmiedemeister
Diplom-Designer (FH)
Diamantgutachter DGemG

Goldschmiede-Werkstatt
Wertgutachten für Versicherungen
und Erbschaften
Neuanfertigung
Umarbeitung
Reparaturen
Trau(m)Ringe
Hochzeitsschmuck
Edelsteine & Perlen
Gold & Silber Ankauf

Barbarastraße 12
40476 Düsseldorf-Derendorf
Telefon: 0211- 4418 98
Mobil: 0162 - 9 4414 87
Mail: goldschmiede-hofmeister@t-online.de
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Den Namen hatten sie von den Altstadt-
rabauen. Im Ehrenhof habe ich den „Ver-
schönerungsverein" kurz nach der Zeit der
„Gesolei" oft beobachten können. Ihre Mit-
gliederzahl bestand aus sieben alten Kna-
ben. Die für ihre Sitzung bestimmte Bank
faßte gerade sechs und das war wohl
recht, denn einer war immer unterwegs.
Und wenn sie so schön nebeneinander
saßen, kümmerten sie sich gar nicht um
ihre Umgebung. Sie lebten in einem Reich
für sich. „Dr lange Jupp“, der „Schnäuz“,
„et Zuppehohn“, „dr Knödel", „dr schäle
Eu“, „dr Pötze Jrieß“ und „dr schewe
Andres“. Sie sprachen über alles, von der
guten alten Zeit, als zwei von ihnen noch
als Sackträger tätig waren. Es wurde von
der Schiffsbrücke gesprochen, vom Zoll-
hafen, vom Bergertor und zuletzt vom
Schmittmanns Korn. Wenn die Rede vom
Korn kam, wurde die Reihe etwas unruhi-
ger. Es dauerte auch dann in der Regel
nicht mehr lange, dann trat das siebente
Mitglied des Vereins in Erscheinung. Sei-
ne Rock- und Hosentaschen waren
proppevoll und standen weit ab. Gleich
begann er mit dem Auspacken. Für den
Ersten hatte er einen Mainzer, für den
Zweiten ein Stück Blutwurst. Der Dritte
bekam Leberwurst, dem Vierten wurde ein
Rohesser ausgehändigt. Der Fünfte und
Sechste teilten sich ein Würstchen. Die
Hosentaschen enthielten Kübes Röggel-

Der Verschönerungsverein
Von Willi Lauert

(entnommen dem 1. Jahresband der derendorfer, 1957)

chen und Zwiebeln. Alle betrachteten und
kritisierten das Mitgebrachte und schoben
es in ihre Rocktaschen. Dann zog der Lie-
ferant aus seiner inneren Rocktasche eine
Flasche, stellte sich vor den ersten auf der
Bank Sitzenden, hielt dieselbe hoch, da-
mit sich alle davon überzeugten, daß der
Inhalt sein Maß hatte. Alle Augen hingen
wie gebannt an der Flasche, die den ech-
ten Schmittmannskorn enthielt.
Ohne eine Notiz von der Umgebung zu
nehmen, setzte er zum Schluck an. Dann
gab er das Heiligtum seinem Gegenüber,
der es schnell an den Mund führte. Nun
wanderte die Flasche immer zum Näch-
sten und der Letzte auf der Bank hat den
Rest, steht auf, steckt die Flasche ein, er
ist nun an der Reihe, neue Besorgung zu
machen. Die anderen rücken auf und
sechs Mann beginnen wieder mit ihren
Verzällches und der Vertilgung der Delika-
tessen. Nach einer halben Stunde ist die
gefüllte Flasche wieder da, man trinkt,
rückt wieder auf, und so geht es bis zum
Abend. Ich hörte eines morgens den Kehr-
mann sagen: „Dä verdammte Verschö-
nerungsverein, die maken ne Dreck.
Heringsjröht, Woschfell, ußgekaute
Prömmtabak, Grashalme mit Piefesewer,
Tabakäsch un sunne Krom litt he immer an
de Bank herüm!“ Die Zeiten werden wohl
den „Verschönerungsverein“ schon lange
aufgelöst haben.

Liebe Leserin, lieber Leser! Berücksichtigen
Sie bitte bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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Kindersachentrödel im Barbarasaal
Am Samstag, dem 30. April  2016, findet von 10.00-13.00 Uhr im Barbara-
saal,Becherstraße 25 (am Münsterplatz), ein Kindersachentrödel statt.
Wir freuen uns über alle, die Zeit und Lust haben vorbeizuschauen, ob zum
Kaufen, Verkaufen oder auch nur zum gemütlichen Verweilen bei Kaffee und
Kuchen.

Anmeldungen und/oder Rückfragen bitte an m.feies@t-online.de
Monika Feies für den Elternbeirat des Familienzentrums Heilige Dreifaltigkeit

Tipps und Termine

DERENDORFER  -  GOLZHEIMER  -  PEMPELFORTER

Nähere Informationen erhalten Sie als Gast auf unseren Heimatabenden, den
Veranstaltungen oder in unserer Vereinszeitschrift „der derendorfer“

Besuchen Sie unsere Internetseiten:

Haben Sie
Interesse an unseren Aktivitäten?
Dann werden Sie

Mitglied im Heimatverein
Derendorfer Jonges 1956 e.V.
Jahresbeitrag 40,– Euro

www.derendorferjonges.de
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Wir befinden uns im Jahr 2016 n. Chr. Ganz
Derendorf ist von den Düsseldorfern be-
setzt… Ganz Derendorf? Nein! Eine von
unbeugsamen Derendorfern bevölkerte
Straße hört nicht auf, den Stadtplanern Wi-
derstand zu leisten. Die Bürgerinitiative Pro
Franklinstraße will den „Franklinhof“ neu
gestalten und planen, weil es eine städte-
bauliche Situation ist, die einmalig sei. Die
beiden gegenüberliegenden Vorhöfe wurden
vor über 100 Jahren bewusst so angelegt.
Und das Leben ist nicht leicht für die Düs-
seldorfer Stadtplaner, die ihre Pläne immer
wieder neu auslegen müssen …
Einige Bürger der Initiative Pro Franklin-
straße sind Ingrix, die als kleines Kind in den
Zaubertrank gefallen ist. Gabix, die als klei-
nes Kind in den Zaubertrank gefallen ist.
Arnoldix, der als kleiner Jong in den Zau-
bertrank gefallen ist. Und Bürgermeisterex
Dirkex, der glaubte er sei als kleines Kind in
den Zaubertrank gefallen. Er kippte zwar den
Baubeschluss, dann fiel er aber aus dem
Sattel und tat sich sehr weh.
Poetix, der nie Zaubertrank getrunken hat
und als Kind auch nicht hineingefallen war,
hat die schönsten Gedichte geschrieben und
liest sie überall und bei jeder Gelegenheit
vor. „Oh Franklinstraße, wo Fuchs und Hase
in grüner Oase küssen sich die Nase …“
„Ruhe!“ „Aber, werter Herr!“ „Maul halten!“
„Aber, das hier ist die Franklinstraße …
Umpf.“ Tja, da steckt der Knebel und Präfix,
Suffix und Kruzifix binden den Armen Poetix
an eine der alten Platanen.
Wenn ein Düsseldorfer fragt: „Was ist die
Franklinstraße?“ Kann Poetix nicht mehr
antworten. Aber Ingrix erklärt: „Keine Stra-
ße wie jede andere!“
„Warum?“, fragt der Düsseldorfer.
Und Arnoldix sagt: „Weil es eine grüne Oase
in der Stadt ist und bleiben kann.“
„Früher ging es lebendiger auf der Franklin-
straße zu und die Leute sprachen mehr mit-

Arnoldix
von Jan Michaelis

einander“, meinen Arnoldix, Ingrix und
Gabix. Dafür streiten die Derendorfer in der
Bürgerinitiative Pro Franklinstraße. Sie wol-
len Lebensqualität.
Früher war das hier anders zwischen Prinz-
Georg-Straße und Schinkelstraße. In den
Häusern um die Vorhöfe wohnten Arbeiter
und wenn eine Familie hier herzog, dann
stieg sie sozial ab. Aber heute ist die Franklin-
straße hier hipp.
Ingrix sagt: „Die Gesellschaft verändert sich,
dass zeigt sich auch am Beispiel der
Franklinstraße.“

Münsterstr.105 - 40476 Düsseldorf
Tel. 02 11 / 48 29 21
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* Eine Anzeige einfarbig, schwarz, 40 mm (hoch) x 125 mm (breit). Weitere Rabatte können Sie auch
noch bei mehrmaligen Abschlüssen erhalten. Eine belichtungsfähige und kontrollierte PDF-Datei wird
von Ihnen gestellt. Auf Wunsch erstellen wir auch gerne eine Anzeige nach Ihren Angaben.

der
derendorfer

Ihr Inserat wird:
  3.000 mal gedruckt
  3.000 mal verteilt
  3.000 mal gesehen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

0211- 9 44 83 83

Sparen Sie an Werbung...
...aber richtig!

heimatzeitschrift
der derendorfer jonges 1956 e.v.
derendorf  golzheim  pempelfort
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Gabix sagt: „Früher spielten hier die Kinder
draußen.“
Ingrix sagt: „Früher gab es zahlreiche Ge-
schäfte. Früher war das hier eine BMW-
Lage.“
Der Düsseldorfer fragt: „BMW-Lage? Steht
da ein BMW auf dem Parkplatz unter den
Platanen?“
Arnoldix erklärt: „Ne! Hier gab es Bäcker,
Metzger und Wirtschaft. Eben BMW!“
Ihr Widerstand war erfolgreich. Sie haben
ihre Straße selbst gestaltet. Endlich ist die
grüne Oase Wirklichkeit und nicht nur Fata
Morgana. Heute will die Pro Franklinstraße
Bürgerinitiative feiern, und so kommt es dass
die unbesiegbaren Derendorfer eine Fest-
tafel decken, mit keinem anderen Grund, als
sich allesamt ihres Lebens und ihrer Unab-
hängigkeit zu freuen… nun gut, mit einer
Ausnahme.
Poetix ist an den Stamm einer Platane ge-
bunden mit einem Knebel im Mund. Er kann
nicht seine Gedichte rezitieren, aber er dich-
tet, ohne Unterlass. Still und heimlich: „Oh
Franklinstraße, wo Fuchs und Hase in grü-
ner Oase küssen sich die Nase.
Oh schöner Franklinhof, dich lieben Dick und

Doof, und auch ich Philosoph, ich hoff auf
manchen Schwof hier im Innenhof.“
Keiner kann ihn hören, keine Frau kann er
betören mit seinem Liebe Schwören. Naja,
so geht es uns Poeten. Nur ich habe das
Vergnügen den Derendorfern zu genügen
und genieß in vollen Zügen, das Reimen und
Erscheinen in „Der Derendorfer“. Sonst
schweige ich, denn ich möchte noch lange
mit an der Festtafel sitzen, speisen und sin-
gen mit den anderen zusammen, die mit ih-
rer Bürgerinitiative die Städteplaner bezwin-
gen. Danke, Pro Franklinstraße. Danke Suf-
fix, Präfix und Kruzifix, danke, Poetix. Hät-
test du geschwiegen, wärest du am Tisch
geblieben. Danke, Arnoldix, Ingrix und Gabix.
Ihr wisst es am besten: Von Nix kommt Nix.

Jan Michaelis hat im Ersten Kabarettkurs am
Kommödchen Sketche schreiben gelernt bei
Kursleiter Martin Maier-Bode. Neuheit: „Er-
nest Flatter – Ein Vampir in Venedig“ Erzäh-
lung, Münster 2015. Sonderpunkt Verlag, 66
Seiten, 8,90 Euro ISBN: 978-3-95407-057-
2. Im Buchhandel oder beim Verlag. In Vor-
bereitung: Sammelband „Derendorfer“ zum
60.ten.

Liebe Leserin, lieber Leser! Berücksichtigen
Sie bitte bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!

HEIZUNGS- UND SANITÄRTECHNIK

Wörthstraße 1 • 40476 Düsseldorf • Telefon (0211) 48 23 67
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Während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten an Werktagen von 20.00 bis 6.00 Uhr – Sonn- und Feiertage ganztägig
wird ein Notdienstzuschlag von 2,50 Euro erhoben. Täglicher Apothekendienst sowie Arzneimittelvorbestellung in ihrer

Apotheke rund um die Uhr. Noch mehr Service ihrer Apotheke im Internet: www.apotheker-nordrhein.de

Zentrale Notfallpraxis für ambulante Versorgung:
Kronenstraße 15, am Evangelischen Krankenhaus · 40217 Düsseldorf · Tel.: 116 117

Notdienst der Apotheken in Ihrer Nähe
an den Wochenenden, Feiertagen und Mittwochnachmittag

  6.04. medi Apotheke
Schadowstraße 80 Tel. 35 48 50

Grand Arc Apotheke
Hans-Günther-Sohl-Str. 8 Tel. 44 774477

  9.04. Schadow Apotheke
Schadowplatz 18 Tel. 86 66 00

St. Bruno Apotheke
Kalkumer Straße 22 Tel. 4 22 08 00

10.04. Brücken Apotheke
Grafenberger Allee 49 Tel. 66 05 06

Comenius Apotheke
Sigmaringenstraße 1 Tel. 57 27 27

13.04. Anna Apotheke
Venloer Straße 5-7a Tel. 2 33 94 00

easyApotheke
Suitbertusstraße 137 Tel. 2 20 59 80

16.04. Bismarck Apotheke
Bismarckstraße 72 Tel. 35 42 64

Oberkasseler Apotheke
Luegallee 39 Tel. 55 11 77

17.04. Jägerhof Apotheke
Duisburger Straße 86 Tel. 49 76 96 30

Flur Apotheke
Flurstraße 35 Tel. 66 55 11

20.04. Heine Apotheke im Karree
Duisburger Straße 24 Tel. 15 94 77 60

Grafenberger Apotheke
Grafenberger Allee 409 Tel. 66 22 34

23.04. Lukas Apotheke
Brehmstraße 19 Tel. 62 72 51

23.04. Herzogen Apotheke
Uerdinger Straße 26 Tel. 43 25 86

24.04. Vital Apotheke
Rethelstraße 174 Tel. 96 66 22 22

Apotheke im Hauptbahnhof
Konrad-Adenauer-Pl. 14 Tel. 36 56 26

27.04. Roland Apotheke
Roßstraße 80 Tel. 43 31 57

Neue Apotheke i.d. Kö-Galerie
Königsallee 60c Tel. 86 39 99 33

30.04. Apotheke zum Dreieck
Nordstraße 108 Tel. 44 44 05

Spektrum Apotheke
Kölner Straße 226g Tel. 7 30 27 27

  1.05. (Tag der Arbeit)
Markus Apotheke
Münsterstraße 114 Tel. 48 10 18

Albert-Schweitzer Apotheke
Grafenberger Allee 134 Tel. 66 01 78

  4.05. Albert-Schweitzer Apotheke
Uhlandstraße 9 Tel. 1 79 90 00

Benediktus Apotheke
Niederkasseler Kirchweg 8 Tel. 55 23 93

  7.05. Uhland Apotheke
Grafenberger Allee 68 Tel. 66 39 13

Rheingold Apotheke
Corneliusstraße 81 Tel. 3 84 45 10

  8.05. Allee Apotheke
Rethelstraße 1A Tel. 67 39 41

Widder Apotheke
Friedrichstraße 53 Tel. 37 94 93
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Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!

©
 A

lles! Satz-D
ruck-W

erbung 2016

Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211 / 9 44 83 83
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend

Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend
Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten
Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach!
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